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  Aus dem Rathaus

1. Eröffnung und Begrüßung                                    

Der Vorsitzende, Lothar Röder, eröffnete um 20.08 Uhr die 
27. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Jossgrund.
Er begrüßte die Mandatsträger sowie die anwesenden Zuhö-
rer und den Vertreter der Presse.

Es gab gegen Form und Frist der Einladung keine Einwen-
dungen. Im Anschluss stellte er, auf Grund der Anzahl der 
anwesenden Mandatsträger, die Beschlussfähigkeit fest. 
Von 23 Gemeindevertretern waren 17 erschienen.

2. Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemeinde- 
    vertretung                                                                

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Lothar Röder, ver-
abschiedete den ausgeschiedenen Gemeindevertreter Julian 
Haberkorn mit einem kleinen Präsent und wünschte ihm 
alles Gute für die Zukunft.

3. Mitteilungen des Bürgermeisters                        

Bürgermeister Rainer Schreiber gab umfangreiche Informati-
onen zur Geschäftsführung bekannt, die dieser Niederschrift 
beigefügt sind.

4. Mitteilungen des Vorsitzenden des Haupt-,      
    Bau- und Finanzausschusses                                 

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
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Herr Herbert Bien gab bekannt, dass noch keine Sitzung 
stattgefunden habe, daher keine Mitteilungen.
Nächste Sitzung ist am 20.08.2019

5. Mitteilungen des Vorsitzenden des Kultur-,      
    Sport- und Jugendausschusses                             

Der Vorsitzende des Kultur-, Sport- und Jugendausschuss, 
Herr Eric Sachs, teilte mit, dass die nächste Sitzung am 
03.09.2019 stattfindet, daher heute ebenso keine Mitteilun-
gen.

6. Vorlagen der Verwaltung                                                     
6.01. Aktuelle Sachstandsinformation zu laufenden 

Projekten mit anschließender Beratung

Georg-Hartmann-Straße

Die Kanalbauarbeiten sind fertig gestellt. Bei den Straßen-
bauarbeiten fehlt noch das Geländer am Anwesen Schrei-
ber-Desch. Die Schlussrechnungen für Kanal und Straße 
sind bisher noch nicht bei uns eingegangen. Bei dem letzten 
Unwetter hat sich gezeigt, dass durch die Bauarbeiten eine 
Verbesserung erfolgt ist. Jedoch wollen wir gemeinsam mit 
dem Büro Dehmer überprüfen, ob sich der Kreuzungsbereich 
Georg-Hartmann-Straße/Spirgelbachstraße zu überschau-
baren Kosten weiter entschärfen lässt. In diesem Zusammen-

Protokoll
über die 27. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung vom 19. August 2019



hang soll auch das gesamte Einzugsgebiet in Augenschein 
genommen werden.

Bericht Bürgermeister:
Der Termin wurde am 17.06.2019 durchgeführt. Die Anwoh-
ner wurden hierüber informiert. Wir warten momentan auf 
die ersten Auswertungen des Büro Dehmer.
Die Endrechnungen werden zurzeit noch abgestimmt. Mit 
dem Eingang der Rechnungen wird im August 2019 gerech-
net.
Die Geländerarbeiten wurden in der vorletzten Woche abge-
schlossen!

Protokolliert wurde:
• Georg Röder, FWG Fraktion, bat um Vorlage einer End-

rechnung. Ebenso sollen genaue Angaben über die Wieder-
herstellungsbreite geliefert werden. Weiter soll mitgeteilt 
werden, wer die Aufteilung zwischen Kanalarbeiten und 
Straßensanierung, festlegt.

• Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Lothar Röder 
kritisierte, dass trotz mehrmaliger Nachfrage die Endab-
rechnung vom Bauvorhaben nicht vorliegt. Er forderte eine 
klare Trennung der beiden Sachverhalte:

 Abrechnung von erfolgten Straßenbaumaßnahmen mit 
Grundhafter Erneuerung oder einer Straßenoberflächen-Er-
neuerung. Er sieht in der Vermischung ein Grund der Ver-
zögerung.

• Der Bürgermeister wies das zurück, er könne erst Vorlagen 
zur Entscheidung machen, wenn feststehe, wohin die Rich-
tung der Abrechnungsform bei Grundhafter Erneuerung 
von Straßen geht.

• Erster Beigeordneter Gerhard Kleespies verwies darauf, 
dass auch in Zukunft einen Unterschied zwischen Grund-
hafter Straßensanierung mit Kanalerneuerung und Ober-
flächenwiederherstellung von Straßen bestehen werde. 

• Klaus Pfaff aus dem Gemeindevorstand gab einige Erläu-
terungen zu den Diskussionen im dortigen Gremium, die 
bereits seit 2016 geführt wurden.

   Eine Vermischung von Straßenanliegergebühren von 
grundhaft sanierten Straßen und von Oberflächenerneue-
rungen war dort immer sichtbar, so Klaus Pfaff.

Diskussion zu Straßenanliegergebühren

Mittlerweile ist eine Rechtsauskunft des Städte- und Gemein-
debundes eingegangen. Hiernach ist die Trasse für den Kanal 
vor der Umlage bei den Anliegergebühren abzuziehen. Zur 
nächsten Sitzung des Gemeindevorstandes werden wir von 
der Verwaltung einen Beschlussvorschlag erarbeiten.

Bericht Bürgermeister:
Leider hat sich der Termin für die Fahrt nach Rednitzhem-
bach, bei der weitere Informationen zur Entscheidung der 
Straßenerneuerungsgebühren eingeholt werden sollen, ver-
zögert. Dieser fand am 15.08.2019 statt. Die Verwaltung 
wird eine Beschlussvorlage erarbeiten.

Protokolliert wurde:
• Die Fahrt nach Rednitzhembach hat sich nach Meinung 

des Bürgermeisters gelohnt. Das Rednitzhembacher 
Modell, möglichst ohne Grundhafte Erneuerungen bei Stra-
ßen zurecht zu kommen, ist zumindest zu überlegen.

• Der 1. Beigeordnete, Gerhard Kleespies, erinnerte daran, 
dass momentan über 200.000,00 Euro im Haushalt ein-
gestellt sind für die Erneuerung von Straßen. Es sind auch 
Aufträge vergeben.

• In der morgigen HBF-Sitzung (20.08.2019) wird hier erneut 
über die weitere Vorgehensweise in einer Straße (Kapellen-
weg) beraten werden, so Lothar Röder. 

Arbeiten Fabrik Außenbereich

Die Arbeiten an der Gebäudefront wurden, wie besprochen, 
von den Vereinen Inkognito und NCO durchgeführt. Hierfür 
sei allen Mithelfern herzlich gedankt.
Für den hinteren Teil wird noch etwas Planungszeit benötigt.

Protokolliert wurde:
• Georg Röder (FWG) bedankte sich ebenfalls für die Arbeiten 

der Vereine an diesem Projekt.
  Bis zum Jahresende sollten die Planungen abgeschlossen 

sein.

Gehweg Lohrer Straße

Hier gab es bereits mehrere Gespräche mit dem ASV. Zuletzt 
haben wir mit dem zuständigen Abteilungsleiter vereinbart, 
dass mit dem zuständigen Sachbearbeiter ein Ortstermin 
durchgeführt werden soll. Dabei soll abgeklärt werden, wie 
wir eine Sanierung des restlichen Bürgersteiges durch das 
ASV erfolgen kann.

Bericht Bürgermeister:
Weitere Gespräche wurden geführt. Hier wird, in Absprache 
mit dem ASV, erneut ein Antrag gestellt.

Protokolliert wurde neu:
• Georg Röder, FWG, erinnerte an die Dringlichkeit für die 

Stellung eines neuen Antrages. Die Antragstellung wird ter-
miniert bis Ende September 2019.

Dorfentwicklung Lettgenbrunn

Nachdem wir den Auftrag erhalten haben, dass sich noch-
mals die gesamte Planung vorgenommen werden soll, 
haben wir sofort die entsprechenden Schritte eingeleitet. Wir 
haben diese Woche einen angepassten Entwurf erhalten. 
Hier wird in der nächsten Woche ein Vorgespräch mit dem 
Arbeitsgruppenleiter erfolgen. Danach werden kurzfristig 
die Arbeitsgruppe und die gemeindlichen Gremien mit dem 
angepassten Entwurf als Beratungsgrundlage in die Bera-
tung miteinbezogen.

Letzte Woche fand eine Besprechung bei der Förderstelle 
des Main-Kinzig-Kreises statt. Wir hatten vorsorglich schon 
mal eine erhöhte Förderung beantragt. Diese wurde vom 
MKK auch so weitergleitet. Jedoch fand bei der WI-Bank eine 



intensive Prüfung statt. Ergebnis hierbei ist folgendes: Nur 
wenn der ursprüngliche Charakter als Kaltscheune eingehal-
ten wird, kann mit einer erhöhten Fördersumme gerechnet 
werden.

Bericht Bürgermeister:
Die Vorarbeiten haben sich länger hinausgezögert, als 
zunächst gedacht. Nun liegt uns aber eine komplett über-
arbeitete Planung vor. Die geschätzten Kosten wurden um 
ca. 200.000 Euro gesenkt. Die weiteren Beratungen werden 
am 20.08.2019 mit dem Haupt-, Bau- und Finanzausschuss 
und der Arbeitsgruppe fortgeführt.

Protokolliert wurde:
• Georg Röder fragte nach der Teilnahme eines Brandschutz-

beauftragten beim Termin. Dies wird durch die Teilnahme 
von Fachberatern gesichert, so Bürgermeister Schreiber.

• Reinhold Walz fragte nach den Vorlagen für den Haupt-, 
Bau- und Finanzausschuss, ob die ursprüngliche Version 
und auch eine erweiterte Version der Planungen in dieser 
Sitzung vorgelegt werden. Der Bürgermeister sicherte dies 
zu.

Franz-Korn-Platz

Hier wurde folgendes Vorgehen vereinbart: Als erstes wer-
den die Maßnahmen am Franz-Korn-Platz umgesetzt, 
anschließend, wenn noch Geld übrig ist, wird sich mit dem 
Lindenplatz beschäftigt. Die Maßnahme Parkplatz auf der 
Pfarrwiese wird vorerst zurückgestellt.  In einem gemein-
samen Gespräch mit Planer Wernecke und Vertretern der 
Arbeitsgruppe wurde eine Abstimmung für die Ausführungs-
planung durchgeführt. Wir gehen davon aus, dass Mitte Juli 
2019 die Ausführungsplanung und eine aktualisierte Kosten-
schätzung vorgelegt werden. Der Baubeginn wird auf jeden 
Fall in 2019 sein.

Bericht Bürgermeister:
Nach letzten Abstimmungen mit der Arbeitsgruppe wird 
zurzeit die Ausführungsplanung durch das Büro Wernecke 
durchgeführt.

Protokolliert wurde:
• In den nächsten 2 Wochen soll hier seitens des Büros Wer-

necke ein Rücklauf erfolgen!

Strategischer Sanierungsbereich Ortsmitte Pfaffenhau-
sen

Nach langwierigen Verhandlungen und Abstimmungen des 
Vertragswerkes ist dies nun endlich unterschriftsreif.  Die 
Grundlagen der Beschlussfassung der Gemeindevertretung 
wurden in den Vertrag eingearbeitet. Der Gemeindevorstand 
hat in seiner Sitzung am 03.06.2019 dem Entwurf zuge-
stimmt.
Weiter wurde im Vorfeld eine Vorabgenehmigung der 
Zuschüsse „Kauf Anwesen Sinsel“, Mühlstraße 5 und „Abriss 
Haberkornshof“ und Anwesen Sinsel gestellt. Der Förderbe-
scheid hierfür soll in der nächsten Woche eingehen.
Die Genehmigung der Abrissarbeiten für die Scheune Haber-
korns und Erika Sinsel ist heute versendet worden. Für die 
Abrissarbeiten wurde ein Intressenbekundungsverfahren 

durchgeführt. Eine Begutachtung der Baukörper erfolgte. Die 
Ausschreibung soll in dieser Woche an die Firmen versendet 
werden. Die Abrissarbeiten sollen im August beginnen. Wir 
befinden uns hier im engen Austausch mit dem APZ.

Bericht Bürgermeister:
Mit den Abrissarbeiten Anwesen Sinsel und Haberkorns-Hof 
wurde am 24.07.2019 begonnen. Die Arbeiten sollen bis Mit-
te September 2019 soweit abgeschlossen sein.
Der notarielle Erbbaupachtvertrag zwischen den Alten- und 
Pflegezentren des Main-Kinzig-Kreises und der Gemeinde 
Jossgrund wurde am 31.07.2019 geschlossen.
Informationsveranstaltungen für die Anwohner und die Bür-
ger sind in Vorbereitung.
Die Endabstimmungen bezüglich des Zuschusses „strategi-
scher Sanierungsbereich“ ziehen sich leider noch etwas in 
die Länge. Hier ist aber zeitnah mit erfolgreichem Abschluss 
zu rechnen.

Für die Gestaltung der Fassade der Dorfscheune werden 
derzeit Vorbereitungen getroffen. Geplant ist, die Fassade 
ohne Förderung, dafür aber mit erheblichen Eigenleistungen, 
durchzuführen.

Protokolliert wurde:
• Herbert Bien erfragte die geplante Gestaltung der Fas-

sade der Dorfscheune. Der Bürgermeister wird in der 
nächsten HBF-Sitzung einen Entwurf  vorlegen.

Familienzentrum

Die Arbeiten gehen so langsam in die Zielgerade. Die restli-
chen Bodenbeläge im Treppenhaus werden voraussichtlich 
in der KW 33 verlegt. Die Geländer sollen bis zur Eröffnung 
angebracht werden. Die Arbeiten an der Außenanlage sind, 
bis auf wenige Kleinigkeiten, abgeschlossen.
Die Planungen für die Eröffnung am 24.08.2019 laufen 
bereits. Eine umfangreiche Einladungsliste wurde erstellt 
und abgearbeitet.

Bericht Bürgermeister:
Bezüglich der Einstellung einer pädagogischen Fachkraft 
haben uns die Bewerberinnen abgesagt. Eine erneute Aus-
schreibung ist bereits erfolgt. Hier sind bereits Bewerbungen 
eingegangen.
Der Bürgermeister teilte mit, dass das Projekt „Familienzent-
rum“ die Verwaltung sehr stark belastet hat.
Am 24.08.2019 findet nun die Einweihungsfeier statt, zu der 
alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen sind. Landrat Stolz 
wird auch anwesend sein.
Alle Gemeindevorstände und Gemeindevertreter sind eben-
falls eingeladen.

Bushaltestellen

Förderbescheid und Ausschreibung sind soweit vorbereitet, 
sodass in den nächsten Wochen die Arbeiten beginnen kön-
nen.

Bericht Bürgermeister:
Die Arbeiten sind für September/Oktober 2019 eingeplant 
und müssen zu diesem Termin auch beginnen!



Personalangelegenheiten

Der Gemeindevorstand hat beschlossen, dass eine Aus-
schreibung für einen Bauhofleiter durchgeführt werden soll. 
Diese soll kurzfristig veröffentlicht werden.

Bericht Bürgermeister:
Die Ausschreibung wurde bereits in der Presse veröffentlicht.

Straßensanierungen

Die Aufträge für Sanierungsarbeiten an folgenden Straßen 
wurden vom Gemeindevorstand vergeben:
Breslauer Straße, Urlauber Weg, Stettiner Straße, Karlsbader 
Straße und Am Rathaus

Bericht Bürgermeister:
Bezüglich der Straßensanierung im Kapellenweg findet am 
20.08.2019 eine erneute Begehung durch den Haupt-, Bau- 
und Finanzausschuss statt. 
Im Gewerbegebiet laufen zurzeit Zeit die Abstimmungen 
mit der Unteren Wasserbehörde bezüglich ggf. notwendiger 
Wasserrückhaltungen. Da diese ggf. auch in der Wegeparzel-
le erfolgen müssen, wurden die Straßensanierungsarbeiten 
vorerst zurückgestellt.

Aufgrund krankheitsbedingter Ausfälle soll für die Arbeiten 
Martinusstraße ein Fachbüro hinzugezogen werden. Die 
Vorbereitung für eine Vergabe laufen bereits.

Als nächsten Punkt werden wir uns nun auch mit der Born-
rainstraße intensiv beschäftigen müssen. Der Kanal ist mitt-
lerweile so defekt, dass es hier vermehrt zu Schäden in der 
Fahrbahn kommt. Geplant ist für die Umsetzung das Jahr 
2020. Die Baumaßnahme wird mehrere hunderttausend 
Euro kosten.

Protokolliert wurde:
• Eine erste Begehung mit einem Fachbüro hat heute, 

19.08.2019, stattgefunden.

Kanal Südmährer Weg

Bericht Bürgermeister:
Die Kanalarbeiten am Oberwasserkanal im Südmährer Weg 
sind fast abgeschlossen.
Den ersten Test hat der Kanal beim Starkregen am gestrigen 
Sonntag erfolgreich bestanden.

Reparaturarbeiten Technik/Bürgerhaus 

Lothar Röder fragte nach dem Fortgang der Reparaturarbei-
ten an der Abluftanlage.

Protokolliert wurde:
• Der Bürgermeister teilte mit, dass bereits ein Auftrag an 

Fachfirmen erteilt wurde und die Behebung wohl in 3 
Schritten erfolgen wird. Die ersten beiden Maßnahmen 
sind erfolgt.

6.02. Beratung und Beschlussfassung über den vom 
Rechnungsprüfungsamt geprüften Jahresab-
schluss 2016 mit dem Schlussbericht des Rech-
nungsprüfungsamtes nach § 113 HGO und über 
die Entlastung des Gemeindevorstandes nach § 
114 Absatz 1 HGO

Der geprüfte Jahresabschluss 2016 wurde von der Gemein-
devertretung beschlossen und dem Verwaltungsorgan die 
Entlastung erteilt.
Der Beschluss erfolgte einstimmig.

6.03. Bekanntgabe des Sachstandes zur Umsetzung
des Hochwasserschutzkonzeptes 

Der Sachstand zur Umsetzung des Hochwasserschutzkon-
zeptes wurde der Gemeindevertretung bekannt gegeben.
Der Gemeindevorstand hatte sich umfassend darüber bera-
ten und den Bauhof mit der Durchführung mit dem Hoch-
wasserschutzkonzept beauftragt.

Der Bürgermeister berichtete die Einzelheiten und Auswir-
kungen im Zuge des Unwetters am gestrigen Sonntag, dem 
18.08.2019 in der Gemeinde Jossgrund.
Die Zusammenarbeit mit den Feuerwehren habe sehr gut 
funktioniert.
Er beantwortete anschließend noch einige Fragen der Gre-
mien.

Georg Röder lobte den schnellen Einsatz der Feuerwehren 
und dem Bauhof und appellierte an den Bürgermeister, dass 
die Einlaufschächte regelmäßiger geleert werden sollten.

Uwe Sachs erinnerte den Bürgermeister an die Fortschrei-
bung des erarbeiteten Hochwasserkonzeptes. Dieser sicher-
te eine baldige und regelmäßige Bearbeitung zu. Er legt Wert 
auf eine Zusammenarbeit mit den Fraktionen.

Gerhard Kleespies teilte mit, dass im Gemeindevorstand 
bereits über eine regelmäßige Überarbeitung diskutiert wur-
de und die Wichtigkeit des Konzeptes, sowie die Zusammen-
arbeit mit dem Bauhof, der Feuerwehren und den Gremien 
beachtet werden muss.

6.04 Bekanntgabe der polizeilichen Kriminalstatistik
2018 des Polizeipräsidiums Südosthessen

Die Kriminalitätsstatistik 2018 wurde der Gemeindevertre-
tung bekannt gegeben.

Reinhold Walz (SPD) hinterfragte die Position „Sonstige Straf-
taten“ die den Durchschnitt übermäßig belaste und bat um 
Prüfung und Auskunft durch die Verwaltung.

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Lothar Röder erin-
nerte an die früher regelmäßigen Treffen mit den Leitern der 
Polizeistation Bad Orb, die künftig möglichst wieder stattfin-
den sollen. 

Die Sitzung wurde um 21.37 Uhr geschlossen.

Lothar Röder   Doris Hofmann
Vorsitzender der Gemeindevertretung Schriftführerin



Mitteilungen des Bürgermeisters

Mitteilungen des Bürgermeisters 
zur Gemeindevertretersitzung am 
19.08.2019

1. Regionalplan Wind für Südhessen                                                                           

Erste Gespräche mit dem Fachbüro wurden wie angekündigt 
durchgeführt. Aufgrund der Ergebnisse der Gespräche, befin-
den wir uns zur Zeit in Abstimmungsgesprächen mit den 
Nachbarkommunen, inwieweit weitere Schritte gebündelt 
werden können.

2. Feuerwehrgroßübung am 04.07.2019                                     

Am 04.07.2019 fand eine Feuerwehrgroßübung mit allen 
Jossgründer Feuerwehren, sowie den Kollegen aus Bad Orb 
und dem DRK Spessart statt.
Ich konnte mich hier persönlich davon überzeugen, wie leis-
tungsfähig unsere Einsatzkräfte sind.

3. Fahrt nach Pfaffenhausen ins Allgäu                     

Am 28. und 29.07.2019 haben wir mit einer Delegation 
unseren Partnerschaftsort Pfaffenhausen im Allgäu, anläss-
lich des dortigen Sportfestes, besucht.
Unsere Freunde im Allgäu haben sich sehr gefreut, dass wir 
mit fast 20 Personen angereist waren. Neben etlichen Ver-
tretern des SV Pfaffenhausen, waren wir auch von der Poli-
tik gut vertreten. Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, 
zwei Fraktionsvorsitzende sowie ein Kollege und ich vom 
Gemeindevorstand haben hier ein gutes Zeichen gesetzt.

Mit den Pfaffenhäusern wurde vereinbart, den Kontakt wie-
der zu intensivieren.

4. Ferienspiele                                  

Die Ferienspiele in diesem Jahr waren wieder ein voller Erfolg.
Mit 26 Veranstaltungen in verschiedenster Art und Weise 
wurden unter dem Motto „Roh:Stoff gefunden im Jossgrund“  
wieder ein außergewöhnliches und vielseitiges Programm 
auf die Beine gestellt. 
Die Ferienspiele wurden unter der ehrenamtlichen Leitung 
von Athena Schreiber, den Mitarbeiterinnen des Rathauses 
Korinna Steets, Katja Röder und Daniela Schum und den sehr 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfern und den unterstützen-
den Firmen durchgeführt.
Allen Beteiligten im Namen unsrer Kinder ein herzliches Dan-
keschön!

5. Starkregen-Ereignis am 18.08.209                                                          

Hierzu würde ich gerne unter dem Punkt 6.03. Stellung neh-
men.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Aus dem Rathaus

Fundsachen                                                                        

Bei der Gemeinde Jossgrund ist am 18.07.2019 eine Uhr, 
Marke Garmin, abgegeben worden.

Am 17.07.2019 wurde eine Kette mit Anhänger in Herzform 
abgegeben.

Seit dem Chorkonzert des MGV im April befindet sich eine 
Damen Uhr im Fundbüro.

Der/die Besitzer möchten sich bitte bis zum 20. März 
2020 bei der Gemeinde Jossgrund, Zimmer 101 melden.

Nützliche Informationen für 
Ehrenamtler und Vereine 
Über die folgenden Links sind im Internet nützliche 
Hinweise zu den Themen Steuern und Finanzen, sowie 
Datenschutz für Ehrenamtler und Vereine abrufbar.

Finanzamt
• https://finanzen.hessen.de/steuern/steuerhinwei-

se-fuer-ehrenaemter-und-vereine
• https://service.hessen.de/html/Vordrucke-fur-Eh-

renamt-Vereine-8369.htm
• https://finanzen.hessen.de/sites/default/files/

media/hmdf/gemeinnuetzige_vereine_und_steu-
ern_-_wissenswertes.pdf

 
Datenschutz
• https://datenschutz.hessen.de/infothek/hinweise-

und-muster-ds-gvo
• http://www.ehrenamt.marburg-biedenkopf.de/

datenschutz-im-verein/
• https://www.lsbh-vereinsberater.de/datenschutz/

neues-datenschutzrecht/



Ehrenamtliches Engagement 
lohnt sich
Mit der Ehrenamtscard (E-Card) des Landes Hessen wird 
ehrenamtliches Engagement belohnt – auch in Jossgrund.
Seit heute gibt es bereits vier Sponsoren in Jossgrund, bei 
denen sich E-Card-Inhaber über eine materielle Anerkennung 
ihres Engagements freuen können.
Neuer Sponsor ist das Autohaus Köhne, das heute eine sym-
bolische Dankesurkunde von Ingrid Rams, Teil der Ehren-
amtsagentur Main-Kinzig-Kreis, erhalten hat.
 
Diese Rabatte gibt’s für Ehrenamtler mit E-Card:
• Autohaus Köhne

10% Rabatt auf Inspektionen (Arbeitsleistung und Ersatz-
teile) für das Auto des E-Card-Inhabers (E-Card-Inhaber 
muss in der Zulassungsbescheinigung als Eigentümer ein-
getragen sein). Vereinbarte erforderliche Zusatzarbeiten 
werden ohne Rabatt abgerechnet.

• Jossa-Apotheke
10% Rabatt auf vorrätige, nicht verschreibungspflichtige 
Lagerartikel der Frei- und Sichtwahl. Gilt nicht für bereits 
rabattierte Angebotsartikel.

• Die Gemeinde Jossgrund 
gewährt 10% Nachlass auf die Miete von Räumlichkeiten 
der Gemeinde Jossgrund. Kontakt: telefonisch 06069 1282 
oder per Mail an Ehrenamt@jossgrund.de.

• ReklAr GmbH
gibt einen Rabatt von 100 € auf jede gekaufte Haustür und 
/ oder kostenlose Insektenschutz-Expresslieferung für die 
Selbstmontage (nicht kombinierbar mit anderen Rabattak-
tionen).

 
Alle vier Sponsoren wurden vom Ehrenamtsbeauftragten 
der Gemeinde Jossgrund, Helmut Ruppel, akquiriert.
Noch Fragen: Die beantwortet Helmut Ruppel gern (Mail: 
Ehrenamt@Jossgrund.de Telefon: 06059 / 1282)

 

Foto: v.l.n.r. Helmut Ruppel, Florian und Stefan Köhne, Ingrid Rams 
(Ehrenamtsagentur MKK)

Neuauflage Tanzkurs
Der Tanzkurs in Pfaffenhausen wurde Ende Juni erfolg-
reich beendet. Ein weiterer Discofox-Workshop steht 
auf dem Programm. Dieser wird an drei Abenden in 
der Dorfscheune Pfaffenhausen stattfinden (17., 24. 
und 31. Oktober). 

Anmeldung tagsüber bei Katja Röder 06059 9026-
11 oder ab 18.00 Uhr bei Christa Freund 06059 
1234.



Stand: April 2018

Telefon- und E-Mail Verzeichnis des Rat- und Bürgerhauses Jossgrund

Zentrale 06059/9026-0 
Telefax 06059/9026-27

Bürgermeister
Rainer Schreiber 06059/9026-10 rainer.schreiber@jossgrund.de

Vorzimmer/Sitzungsdienst/Tourismus/
Poststelle
Daniela Schum 06059/9026-11 daniela.schum@jossgrund.de
Katja Röder  katja.roeder@jossgrund.de

Ordnung und Soziales
Ordnungsamt/Feuerwehr/Gewerbeamt
Carina Hagemann-Schneider 06059/9026-16 carina.hagemann-schneider@jossgrund.de

Einwohnermeldeamt/Passwesen/
Sozialwesen
Korinna Steets 06059/9026-17 korinna.steets@jossgrund.de
Katja Röder 06059/9026-16 katja.roeder@jossgrund.de

Sprechzeiten Sozialwesen:
Montags 10.00-12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung!

Standesamt/Friedhöfe
Doris Hofmann 06059/9026-14 doris.hofmann@jossgrund.de

Personalamt und Rentenwesen
Sabine Weismantel 06059/9026-12 sabine.weismantel@jossgrund.de
Simone Schum 06059/9026-13 simone.schum@jossgrund.de 

Weiterer Ansprechpartner Rentenwesen
Dieter Walter  (Renten-Lotse der  06059/639 dieterwalter@t-online.de
Rentenversicherung Hessen) (ab 16:00 Uhr)

Allgemeine Verwaltung/
Wasserversorgung/Bauamt
Regina Kleinfeller 06059/9026-15 regina.kleinfeller@jossgrund.de
Marlene Sinsel  marlene.sinsel@jossgrund.de
  
Gemeindekasse und Steueramt, 
Finanzen, Umwelt/Abfall
Bernd Kleespies 06059/9026-19 bernd.kleespies@jossgrund.de
Robina Imkeller 06059/9026-18 robina.imkeller@jossgrund.de

Bürgersaal/Bühne
Theke für Bürgersaal 06059/9026-28

Stand: Juli 2019

Ordnung und Soziales
Ordnungsamt/Feuerwehr/Gewerbeamt
Carina Hagemann-Schneider 06059/9026-16 carina.hagemann-schneider@jossgrund.de

Einwohnermeldeamt/Passwesen/
Sozialwesen
Korinna Steets 06059/9026-17 korinna.steets@jossgrund.de
Katja Röder 06059/9026-16 katja.roeder@jossgrund.de

Sprechzeiten Sozialwesen:
Montags 10.00-12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung!

Standesamt/Friedhöfe
Doris Hofmann 06059/9026-14 doris.hofmann@jossgrund.de




